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Der TSV Ingeln-Oesselse hat die erste Hürde in der

Relegation zur Kreisliga heute genommen: 2:1

gewann die Mannschaft vor etwa 300 Zuschauern

gegen den TSV Godshorn II, das vorsorgliche

Elfmeterschießen ging jedoch 3:4 verloren. . Erst

nach dem letzten Spieltag der Bezirksliga-Relegation

gestern Abend war klar, dass noch ein weiterer Platz in

den drei Kreisliga-Staffeln frei ist. Am heutigen ersten

Spieltag empfing der TSV Ingeln-Oesselse den TSV

Godshorn II, die dritte Mannschaft in der Relegation ist

der TSV Sievershausen. Vor den etwa 300 Zuschauern

zeigten die Gastgeber im ersten Durchgang eine

souveräne und vor allem effektive Leistung. Mit der

ersten Chance gingen die Platzherren in der 12. Minute

in Führung. Spielertrainer Nils Förster flankte von der

rechten Seite auf den kurzen Pfosten, wo Lars Renfors

mit dem Kopf zur Stelle war und das 1:0 markierte.

Ausgangspunkt für das 2:0 in der 25. Minute war ebenfalls der Spielertrainer, der Fabian Bartick mit einem langen Ball auf

die Reise schickte. Bartick legte geschickt vor dem herauslaufenden Gäste-Keeper quer und so traf Maximilian Last aus elf

Metern ins leere Tor zum 2:0. Nach dem Seitenwechsel stellten die Gäste um und agierten offensiver. Das wurde prompt mit

dem 2:1 in der 61. Minute belohnt. Die Gastgeber brauchten ein paar Minuten, um sich davon zu erholen, verpassten aber

danach gleich mehrmals, das vorentscheidende 3:1 zu erzielen. Die Torschützen Last und Renfors hatten innerhalb weniger

Minuten gleich vier große Möglichkeiten, vergaben aber teilweise kläglich. Trotz des stärker werdenden Drucks der Gäste

hielt die Abwehr des TSV Ingeln-Oesselse stand und Torwart Oliver Zwillus musste nur einmal in der 81. Minute nach einem

Eckball sein Können unter Beweis stellen und hielt den Sieg fest. Beim anschließenden vorsorglichen Elfmeterschießen

versagten ausgerechnet bei den Routiniers Oliver Zwillus und Nils Förster die Nerven, sodass die Gäste hier mit 4:3 als

Sieger hervorgingen. "Ich bin sehr zufrieden mit dem Ergebnis. Uns ist in der zweiten Halbzeit etwas die Luft ausgegangen,

weil der Gegner den Druck erhöht hat. Aber am Ende hat es gereicht. Damit haben wir das Tor zur Kreisliga ein kleines

Stück geöffnet. Vor der tollen Kulisse hat es großen Spaß gemacht und wir fahren mit breiter Brust am kommenden Dienstag

nach Sievershausen", sagte Förster nach der Partie. TSV Ingeln-Oesselse: Zwillus, Gast, Randt, Förster, Jakobi, de Marco

(82. Krug), Last, Renfors (71. Pehling), Bartick, Aue (65. Werner), Napiralla.

Der Ball liegt im Tor: Lars Renfors (rechts) bejubelt

gemeinsam mit Christoph Aue seinen Treffer zum 1:0 in der

12. Minute. 
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